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RUPRECHT-KARLS-UNIVERSITÄT HEIDELBERG 

THEOLOGISCHE FAKULTÄT  

 

Antrag auf Zulassung zur Bachelorprüfung  

(BA Christentum und Kultur) 

gemäß BA Christentum und Kultur-PO vom 14.07.2007 

 
Hiermit beantrage ich die Zulassung zur Bachelorprüfung zum WS/SS __________  

 
Name:        Vorname:  

Geburtsdatum:     Geburtsort:  

Staatsangehörigkeit:    

Matrikelnummer: 

E-mail: 

(bitte vermerken (x), an welche Anschrift Post gesandt werden soll!) 

Semesteranschrift:  

Telefon:      Mobil: 

Weitere Anschrift: 

Telefon: 

Semesterzahl BA Christentum und Kultur (FS):     

Studienbuch (beigefügt) ausgestellt am:    in: 

Aktuelle Studienbescheinigung (bitte beifügen) 

 

I. ZULASSUNGSVORAUSSETZUNGEN 

(gemäß BA-Christentum und Kultur-PO, § 13) 

 

1. Hochschulreife
1
 am:      in: 

 

2. Sprachen (2 von 3): 

Latinum am:        in:   

Graecum am:        in: 

Hebraicum am:        in: 

 

3. Studienbegleitende Prüfungsleistungen: 

 

5.1 Orientierungsprüfung am:     in: 

5.2 Nachweis über die erfolgreich bestandenen Pflichtmodule und Wahlmodule (74 LP, vgl. 

Transcript of records, Ausstellungsdatum__________________________) 

5.3 Nachweis über die erfolgreich bestandenen Module und Lehrveranstaltungen im 2. 

Hauptfach bzw. in den Begleitfächern  

5.4 Nachweis über die erfolgreich bestandenen Übergreifenden Kompetenzen (20 LP) 

 

Tabellarische Darstellung des Bildungsganges (incl. Module und Leistungspunkte, bitte 

beifügen)  

 

Die letzte Prüfungsleistung wurde bestanden am
2
: _____________________________________ 

                                                 
1
Bitte von allen Zeugnissen, gesiegelten (!) Scheinen und vom Studienbuch Kopien beifügen und bei der 

Anmeldung die Originale zum Vergleich mitbringen oder direkt beglaubigte Kopien einreichen. 
2
 Der Antrag auf Zuteilung eines Themas zur BA-Arbeit muss innerhalb von vier Wochen nach Bestehen der letzten 

studienbegleitenden Prüfungsleistung beim Vorsitzenden des Prüfungsausschusses gestellt werden.  
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Name:      Vorname: 

 

II. ERKLÄRUNG  

(gemäß BA Christentum und Kultur-PO, § 14 (1)) 

 

 

 

 

 

 

 

Ich gebe hiermit die eidesstattliche Erklärung ab, dass ich 

 

 

1. von den Bestimmungen der Bachelorprüfungsordnung Kenntnis genommen habe, 

 

2. mir die in der Prüfungsordnung gesetzten Fristen für die Bearbeitungszeit der Bachelor-

Arbeit und das Erbringen der letzten studienbegleitenden Prüfungsleistungen und ggf. das 

Ablegen der mündlichen bzw. schriftlichen Abschlussprüfung, sowie die Fristen für das 

Erbringen der letzten Studienleistungen im Bereich der Übergreifenden Kompetenzen 

bekannt sind,  

 

3. ich weder eine Bachelorprüfung noch eine Magisterprüfung in denselben Fächern oder 

eine entsprechende Prüfung in einem verwandten Studiengang endgültig nicht bestanden 

habe, 

 

4. ich mich nicht in einem weiteren Prüfungsverfahren befinde.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Heidelberg, den……………………………….. 

 

 

……………………………….       …………………………………… 

      (Prüfungskandidat/in)    (Vorsitzende/r des Prüfungsausschusses) 
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Name:      Vorname: 
 

ANLAGE 1 ZUR ANMELDUNG ZUR BACHELOR-PRÜFUNG  

(BA-CHRISTENTUM UND KULTUR) 

IM WINTER-/SOMMERSEMESTER________ 

 
 

 

 

An das 

Prüfungsamt 

der Theologischen Fakultät 

 

 

 

 

 

 

 

Ich bin bereit, die Betreuung der im folgenden bezeichneten Bachelorarbeit zu übernehmen: 

 

Name der Kandidatin/des Kandidaten......................................................................................... 

 

Thema der Bachelorarbeit (verbindlich):..................................................................................... 

 

....................................................................................................................................................... 

 

....................................................................................................................................................... 

 

....................................................................................................................................................... 

 

 

 

 

 

Name der Betreuerin/des Betreuers:............................................................................................ 

 

 

 

 

 

 

Heidelberg, den…………………………………. ……………………………………………… 

(Unterschrift der Betreuerin/ des Betreuers) 
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Name:      Vorname: 
 

ANLAGE 2 ZUR ANMELDUNG ZUR BACHELOR-PRÜFUNG  

(BA CHRISTENTUM UND KULTUR) 

IM WINTER-/SOMMERSEMESTER________ 
 

Diese Erklärung bitte zusammen mit der Bachelorarbeit abgeben. Gerne mit einbinden! 

 

ERKLÄRUNG 

 

 

Ich gebe hiermit die eidesstattliche Erklärung ab, dass ich meine Bachelorarbeit zum Thema 

 

....................................................................................................................................................... 

 

....................................................................................................................................................... 

 

....................................................................................................................................................... 

 

....................................................................................................................................................... 

 

 

1. selbstständig angefertigt, 

 

2. keine anderen als die angegebenen Quellen und Hilfsmittel benutzt und 

 

3. alle wörtlich oder sinngemäß übernommenen Textstellen als solche kenntlich gemacht 

 habe. 

 

 

 

 

 

Heidelberg, den...........................................    .............................................................................. 

         Unterschrift der Kandidatin/des Kandidaten 
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Name:      Vorname: 
 

ANLAGE 3 ZUR ANMELDUNG ZUR BACHELOR-PRÜFUNG  

(BA CHRISTENTUM UND KULTUR) 

IM WINTER-/SOMMERSEMESTER________ 
 

 

 

Diese Erklärung bitte zusammen mit der Bachelorarbeit abgeben (nicht einbinden)! 

 

 

ERKLÄRUNG 

 

 

Hiermit erkläre ich mich damit einverstanden, dass meine Bachelorarbeit nach Ablauf der 

Aufbewahrungsfrist im Prüfungsamt der Theologischen Fakultät dem Institut meines (ersten) 

Hauptfaches (oder anderen universitären Einrichtungen, z. B. Universitätsarchiv) zugeleitet und 

dort eingesehen werden kann. 

 

Gegebenenfalls darf auch – unter Angabe der Quelle – aus meiner Arbeit zitiert werden. 

 



 

         nicht einverstanden  

 

 

 

 

 

 

Heidelberg, den...........................................  .......................................................................... 

      Unterschrift der Kandidatin/des Kandidaten 
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Name:      Vorname: 

 

ANLAGE 4 ZUR ANMELDUNG ZUR BACHELOR-PRÜFUNG  

(CHRISTENTUM UND KULTUR, 1.HF)  

IM WINTER-/SOMMERSEMESTER________ 
 

Bescheinigung zur Vorlage beim Prüfungsamt 

des Ersten Hauptfaches Christentum und Kultur 

 

Frau/Herr .................................................................................................beabsichtigt, sich 

zur Bachelorprüfung im Studiengang ................................................................................(         %) 

zu melden. 

 

Aufgrund der mir vorgelegten Unterlagen (Studienbuch, Seminarscheine) wird hiermit bestätigt, 

dass sie/er die Zulassungsvoraussetzungen für die Bachelorprüfung im genannten Fach erfüllt. 

Eine Auflistung der vorliegenden studienbegleitenden Prüfungsleistungen mit Angabe der 

Einzelnoten, der Leistungspunkte und ggf. der Modulzugehörigkeit ist beizufügen. 

 

Folgende Scheine müssen nachgereicht werden (mit Angabe der Leistungspunkte): 

 

Scheine im Hauptfach:  

 

……………………………………………………………………………………………………... 

 

……………………………………………………………………………………………………... 

 

…………………………………………………………………………………………………….. 

 

……………………………………………………………………………………………………... 

 

……………………………………………………………………………………………………... 

 

 

Heidelberg, den ......................... ............................................................................................ 

      (Institutsdirektor/in bzw. –beauftragte/r) 

 

   Siegel 

 

 

(Nur ausfüllen, wenn laut Prüfungsordnung eine mündliche oder schriftliche Abschlussprüfung 

vorgesehen ist). 

Ich bin aufgrund der in meinem Fach erbrachten Studienleistungen bereit, die Kandidatin/den 

Kandidaten zu prüfen. 

 

 

Heidelberg, den ......................... ............................................................................................ 

        (Prüferin/Prüfer) 
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Name:      Vorname: 

 

ANLAGE 5 ZUR ANMELDUNG ZUR BACHELOR-PRÜFUNG  

(CHRISTENTUM UND KULTUR, 1.HF)  

IM WINTER-/SOMMERSEMESTER________ 
 

Bescheinigung zur Vorlage beim Prüfungsamt 

des Ersten Hauptfaches Christentum und Kultur 

 

Frau/Herr .................................................................................................beabsichtigt, sich 

zur Bachelorprüfung im Studiengang ................................................................................(         %) 

zu melden. 

 

Aufgrund der mir vorgelegten Unterlagen (Studienbuch, Seminarscheine) wird hiermit bestätigt, 

dass sie/er die Zulassungsvoraussetzungen für die Bachelorprüfung im genannten Fach erfüllt. 

Eine Auflistung der vorliegenden studienbegleitenden Prüfungsleistungen mit Angabe der 

Einzelnoten, der Leistungspunkte und ggf. der Modulzugehörigkeit ist beizufügen. 

 

Folgende Scheine müssen nachgereicht werden (mit Angabe der Leistungspunkte): 

 

Scheine im Begleitfach:  

 

……………………………………………………………………………………………………... 

 

……………………………………………………………………………………………………... 

 

…………………………………………………………………………………………………….. 

 

……………………………………………………………………………………………………... 

 

……………………………………………………………………………………………………... 

 

 

Heidelberg, den ......................... ............................................................................................ 

      (Institutsdirektor/in bzw. –beauftragte/r) 

 

   Siegel 

 

 

(Nur ausfüllen, wenn laut Prüfungsordnung eine mündliche oder schriftliche Abschlussprüfung 

vorgesehen ist). 

Ich bin aufgrund der in meinem Fach erbrachten Studienleistungen bereit, die Kandidatin/den 

Kandidaten zu prüfen. 

 

 

Heidelberg, den ......................... ............................................................................................ 

        (Prüferin/Prüfer) 


